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Baden . R . 58 .

Zum Güterrechtsregister Band I
wurde eingetragen :

1 . Seite ISO : Schenz . Johann .
Wirth in Baden und Lina Wildner .
Nach Ehevertrag vom 3 . März 1902
wurde Errungenschaftsgemeinschaft
gemäß W 1619 ff . B .G .B . festgesetzt.2 . Seite 191 : Grether , Friedrich,
Schreiner in Badenscheuern und Anna
Maria geb . Bamert . Nach Eheber-
trag vom 4 . März 1902 wurde Gü¬
tertrennung gemäß 8 § 1426 ff . B .¬
G .B . festgesetzt.

3 . Seite 192 : Schäfer . Emil , Gärt¬
ner in Oos und Emma geb . Feger .
Nach Ehevertrag vom 5 . März 1902
wurde allgemeine Gütergemeinschaft
gemäß 88 1437 bis 1518 B . G .B . ver¬
einbart .

Baden , den 8 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Bruchsal. R . 96 .

In das diesseitige Güterrechtsre¬
gister wurde eingetragen :

1 . Band I , Seite 196 am 5 . März
1902 Wilhelm Wörsdörfer . Kauf¬
mann zu Bruchsal und Karoline geb.
Schmelzte . Duch Vertrag vom 1 .
März 1902 haben diese Eheleute als
Norm ihrer ehelichen Güterrechtsver -
hältnisse die Gütertrennung nach 881426 ff . des B . G .B . vereinbart .2 . Band I , Seite 197 am 7 . März1902 Karl Ruth , Kaufmann zu
Bruchsal und Katharina geb. Horst.
Durch Vertrag vom 5 . März 1902
haben diese Eheleute als Norm ihrer
ehelichen Güterrechtsverhältnisse die
Errungenschastsgemeinschaft nach 881619 ff . des B .G .B . vereinbart und
das gegenwärtige wie künftige Ver¬
mögen der Ehefrau als Vorbehaltsgut
derselben erklärt.

Bruchsal , den 7 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Bruchsal. R . 114 .

In das diesseitige Güterrechtsregi¬
ster wurde heute eingetragen :

Band I , Seite 198 : Johann Lau -
tenschläger, Eisendreher zu Heidels¬
heim und Maria Elisabeth « geborene
Grün . Durch Vertrag vom 26 . Fe¬bruar 1902 haben diese Eheleute als
Norm ihrer ehelichen Güterrechtsver -
hältuisse die Gütertrennung nach 881426 ff . des B .G .B . vereinbart .

Bruchsal , den 14 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Bühl . R . 117 .Nr . 831 . Zum diesseitigen Güter¬
rechtsregister Band I wurde einge¬
tragen am 15 . Januar 1902 S . 123 :

Karl August Kleinhans , Landwirthund Karolina Reinfried , ledig , beide
in Schwarzach.

Mit Ehevertrag vom 9 . Januar1902 wurde die Errungenschaftsge -
mcinschast nach den Regeln des B .G . -B . vereinbart .

Am 7 . März 1902 , Seite 142 :
Bertsch, Karl Anton , Schiffer in

Greffern und Regina geb. Jhling . Die
Eheleute wählen mit Eheverrrag vom26 . Februar 1902 die Errungen¬
schastsgemeinschaft der 88 1519 bis
1548 B .G .B .
_ Großh . Amtsgericht ._
Ebcrdach. R .95 .In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen : Menzer , Friedrich Adolf .
Landwirth zu Schollbrunn und Elisa¬beth geb . Wesch . Durch Ehevertragvom 20 . Februar 1902 wurde allge¬
meine Gütergemeinschaft vereinbart .Eberbach, den 14 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht ._Heidelberg . ^ ggg

Eingetragen wurde :
1 - Auf Seite 337 : Ernst RichardLchnepf, Eisendreher tn Kirchheimund Elisabeth « geb. Rüg . DurchEhevertrag vom 22 . Februar 1902 istdie Errungenschastsgemeinschaft ge¬

mäß 88 1519 ff . B . G .B . vereinbart .
2 . Auf Seite 338 : Gottlieb Müller .

Eastwirth in Gaiberg und Sophie
geb. Theilacker. Durch Ehevertrag
vom 26 . Februar 1902 ist unter Auf¬
hebung des bisherigen Güterstandes
Gütertrennung gemäß 88 1426 ff .
B . G .B . vereinbart .

3 . Auf Seite 339 : Georg Andreas
Friedrich Ehrmann . Schatzungsraths¬
diener in Heidelberg und Karolina geb.
Dauer . Die Ehegatten haben unter
Aushebung ihres seitherigen Güter¬
standes durch Ehevertrag vom 28 . Fe¬
bruar 1902 die Errungenschaftsge -
meinschast gemäß 88 1619 ff . B .G .B .
festgesetzt . Dabei ist das in der dem
Chevertrage beigefügten Aufstellung
näher beschriebene Beibringen der
Ehefrau , sowie Zolles , was sie später
durch Erbschaft

^oder Schenkung, Ver -
mächtnitz u . dergl . noch erhält , als
ihr Vorbehaltsgut erklärt.

4 . Auf Seite 340 : Jakob Schnei¬
der . Schlosser in Heidelberg und Mar -

! garetha geb. Reinig . Die Ehegatten
haben durch Ehevertrag vom 24 . Fe¬
bruar 1902 unter Aufhebung ihres
seitherigen Güterstandes die Güter¬
trennung gemäß 88 1426 ff . B . G .B .

, vereinbart .
! 6 . Auf Seite 341 : Philipp Berger .
Küfer in Kirchheim und Barbara geb.
Rimmler . Die Ehegatten haben un¬
ter Aufhebung ihres seitherigen Gü¬
terstandes durch Ehevertrag vom 1 .
März 1902 die Gütertrennung ge¬
mäß 88 1426 ff . B .G .B . festgesetzt.

I 6 . Auf Seite 342 : Dr . Phil . Lud-
! wig Cron in Heidelberg und Sophie
geb . Noethlichs . Durch Ehebertrag
vom 10 . Mai 1900 ist die Errungen -
sthaftsgemeinschaft gemäß 88 1619 ff .B . G .B . festgesetzt. Die zum persön¬
lichen Gebrauch der Frau bestimmten
Kleider , Schmucksachen und andere
Sachen sind als deren Vorbehaltsgut
erklärt .

Heidelberg , den 6 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht .

Karlsruhe . R .46 .
In das Güterrechtsregister ist zuBand II eingetragen :
1 . Seite 283 : Frik. Johann , Bier¬

brauer , Karlsruhe und Franziska ge¬borene Denkinger .
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 . Fe¬bruar 1902 wurde Gütertrennung

vereinbart .
2 . Seite 284 : Frisch. Heinrich, Ser¬

geant . Karlsruhe und Karoline aeb .
Klotz.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 24 . Fe¬bruar 1902 wurde die Gütertrennungvereinbart .
3 . Seite 286 : Wurtz. Karl , Bäcker,

Karlsruhe und Bertha geb. Schäffer .Nr . 1 . Durch Vertrag vom 26 . Fe¬bruar 1902 wurde die Errungen¬
schaftsgemeinschaft vereinbart .

Dabei wurden die im Vertrag ver-
zeichneren Fahrnisse der Frau als
Vorbehaltsgut derselben erklärt.

4 . Seite 286 : Schmidt , Leopold,Arckntekk> Karlsruhe und Friederike
geb . Fieg .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23 . No¬
vember 1882 wurde die Gütergemein¬
schaft auf den beiderseitigen Einwurfvon je 60 M . beschränkt .

6 . Seite 287 : Gutmann . Gustav ,
Maschinist , Karlsruhe -Mühlburg und
Luisc geb. Hartmann .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . Fe¬bruar 1902 wurde Güterrrennungvereinbart .
6 . Seite 289 : Bausch, Franz ,Wirth , Karlsruhe und Karoline geb .Gaum .
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 .

Juli 1896 wurde die völlige Vermö -
gensabsonderung nach Satz 1636 und
folgende des bad . Landrechts verein¬bart .

7. Seite 289 : Larsch , Karl , Fri¬seur, Karlsruhe und Elise geb. Graf .Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7.
März 1902 wurde Gütertrennungvereinbart .

8 . Seite 290 : Seitz . Wilhelm Au¬
gust, Bäckermeister, Liedolsheim und
Katharina geb. Lang .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7.März 1902 wurde die Errungen¬
schastsgemeinschaft vereinbart .5 . Seite 291 : Jeffen , Konrad,Weinhäirdler , Karlsruhe und Anna
geb . Regenold .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 25 . Fe-
! bruar 1902 ' wurde Gütertrennung' vereinbart .
i 10 . Seite 292 : Wunsch, Valentin ,Bäckermeister, Karlsruhe und Emilie
geb . Wilhelm .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . März1902 wurde die Errungenschaftsge -
mcinschast vereinbart .

Dabei wurden die im Vertrag ver-
! zeichneten Gegenstände als Borbe -
haltsgut der Frau erklärt.11 . Seite 293 : Arnold . Ludwig ,Schreiner , Karlsruhe und Elisa geb.Zinimermann .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 29 . Fe¬bruar 1902 wurde die Gütertren¬
nung vereinbart .' 12 . Seite 294 : Radtke. Karl ,Wachtmeister , Karlsruhe und Marga¬rethe geb. Zilian .

, Nr . 1 . Durch Vertrag vom 5 . März1902 wurde die Gütertrennungvereinbart .
Karlsruhe , den 12 . März 1902 .

^_ Großh . Amtsgericht III ._
! Konstanz . R .44 .
! Nr . 4987 . In das diesseitige Gü -
i terrechtsregister wurde heute einge¬ltragen : Band I Seite 132 :
. Kästner» Karl August , Kaufmann in
! Allensbach und Frieda Kreszentia ge¬
borene Bachmann .
! Durch Vertrag vom 11 . März 1902

wurde die Errungenschaftsgemein¬
schaft des B .G .B . vereinbart .

Konstanz, den 12 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht ._

Lahr. R . 93 .
> Zum Band I des Güterrechtsregi -
! sters wurde eingetragen :

1 . Seite 179 : Rimbach. Max , We¬
ber in Lahr , und Therese geb . Heiz -
manu . Durch Ehevertrag vom 25 . Ja¬
nuar 1902 wählten die Eheleute die
Errungenschaftsgemeinschaft nach 88
1519 ff . B . G .B .

2 . Seite 180 : Huditz, Joseph , Gip¬
ser in Lahr , und Katharina geb . Vogt .
Durch Ehebertrag vom 26 . Februar
1902 wählten die Eheleute die Güter¬
trennung nach 88 1426 ff . B . G .B .

3 . Seite 181 : Laurent . Gustav ,
Landwirth in Dinglingen , und Mina
Frieda geb. Lubberger . Durch Ehe¬
vertrag vom 26 . Januar 1902 wähl¬
ten die Eheleute die Errungenschafts -
gemeknschaft nach §8 4619 sf . B .G .B .

4 . Seite 182 : Huck, Franz Joseph ,
Müller in Reichenbach, und Wilhel¬
mine geb. Rappenecker. Durch Ehe¬
vertrag vom 11 . Februar 1902 in
Abänderung desjenigen vom 24 . Juli
1807 wählten die Eheleute die Güter¬

trennung nach 88 1426 ff . B . G .B .
! 6 . Seite 183 : Eßlinger , Wilhelm ,' Packer in Dinglingen , und dessen Ehe-
! stau Karoline geb. Surbeck . Durch>El,evcrtrag vom 1 . März 1902 wähl¬
ten die Eheleute die Errnngenschafts -
geweinschaft nach 88 1619 ff . B .G .B .

l 6 . Seite 167 Nr 2 : Langenbach. Al -
i bert , Maurermeister in Lahr , und
iLtna geb. Grotz. Mit Ehevertrags -
^Nachtrag vom 27 . Januar 1902 wur¬
den weiter als Vorbehaltsgut der Ehe¬
frau erklärt :

Fahrnisse ( laut Verzeichniß bei den
Rezisterakten ) im Werthe von 400 M .7 . Seite 184 : Weber . August ,
Wirthschaftspächter in Lahr , und So¬
phie geb. Schiessele . Durch Chever-
rag vom 18 . Februar 1902 wähltendie Eheleute die Errungenschaftsge¬
meinschaft nach 88 4519 ff . B .G .B .

Borbehaltsgut der Ehefrau sind :
a . laut Verzeichniß bei den Register¬akten Fahrnisse im Werthe von / 60

Mark,
b . eine jährliche Rente von 80 M -,c . das ihr künftig von ihren Eltern

unter unentgeltlichem Titel zufallende
Vermögen .

Lahr , den 11 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Lörrach . Q . 995 .

Jn 's Güterrechtsregister wurde ein¬
getragen :

Seite 98 , Zimmermann , Robert ,
Schlosser in Lörrach, und Pauline geb.
Koch, und

Seite 99 , Meyer . Karl Albert , Bau¬
unternehmer in Lörrach, und Karolina
geb. Winierhalter :

Laut Ehevertrag vom 20 . Februar1902 haben die Ehegatten vollständige
Gütertrennung unter Ausschließungaller Verwaltung und Nutznießung des
Mannes am Vermögen der Frau ver¬
einbart .

Seite 100 , Satter . Heinrich , Land¬
wirth in Höllstein , und Luise Bar¬bara geb . Glaser :

Laut Ehevertrag vom 19 . Februar1902 haben die Ehegatten die allge¬meine Gütergemeinschaft nach Maß¬gabe der Bestimmungen in 8 4437 ff .B .G .B . vereinbart .
Seite 101 , Brunner , Ernst , Bäckerin Wyhlen , und Pauline geb. Zahn :Laut Ehevertrag vom 11 . Februar1902 haben die Ehegatten vollständige

Gütertrennung unter Ausschluß aller
Verwaltung und Nutznießung desMannes vereinbart .

Seite 102 , Waldkircher, Fridolin ,Landwirth in Grenzach, und Kres¬
zentia geb. Felder :

Laut Ehevertrag vom 4 . Februar1902 haben die Ehegatten die Errun¬
genschastsgemeinschaft nach Maßgabeder 88 1519 ff . B . G .B . vereinbart .Die von der Ehefrau eiugebrachte
Fahrnißaussteuer im Gesammtwerthevon 2000 M . sowie Baargeld im Be¬

itrage von 4000 M . , sowie alles , was
! sie während der Ehe durch Schenkungoder Erbschaft erwerben sollte , wurdeals ihr Vorbehaltsgut erklärt .103 , Gagelmeier . Johann ,Taglohner ,n Lörrach, und Marga¬rethe geb. Herrle :
! Laut Ehevertrag vom 3 . Februar
! 1902 haben dre Ehegatten vollständige. Gütertrennung unter Ausschließung' Verwaltung und Nutznießung desMannes am Vermögen der Frau ver¬einbart .

Lörrach , den 7 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht ._Mannheim ! ""

R .57 .Zum Güterrechtsregister wurde ein¬
getragen :

Band I :
1 . Seite 263 zu Pister , Friedrich

Wilhelm , Tünchermeister , Rheinau -
Stengelhof und Margaretha geborene
Böhl :

Nr . 2 : Borbehaltsgut der Frau istdas in 8 2 des Vertrages vom 10 . Fe¬
bruar 1902 bezeichnete Vermögens¬
beibringen , sowie alles Vermögen ,
welches die Frau während der Ehe
durch Erbschaft oder Schenkung er¬
wirbt .

2 . Seite 421 zu Huber, Johann
Wilhelm , Wirth , Mannheim und Eli¬
sabeth« geb. Wolfs :

Nr . 2 : Durch Vertrag vom 14 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬
bart .

L . Band III :
1 . Seite 76 : Fink , Philipp , Schuh¬

macher, Mannheim und Rosine Frie¬derike geb . Munk :
Nr . 1 : Durch Vertrag vom 23 . Ja¬

nuar 1902 ist Errungenschaftsgemein -
schaft vereinbart .

2 . Seite 76 : Menger , Philipp Lud¬
wig , Geschäftsführer , Mannheim und
Rosa geb . Ernst .

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 3 . Fe¬bruar 1902 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart .

Vorbehaltsgut der Frau sind die
in der Anlage des Vertrages aufge¬
führten Fahrnisse und das im Vertrag
bezeichnete baare Geld .

3 . Seite 77 : Zahn. Karl , Schrei¬
nermeister , Mannheim und Marga¬
retha Katharina geb. Brümmer :

Nr . 1 : Durch Vertrag dom 4 . Fe¬bruar 1902 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart .

Vorbehaltsgut der Frau ist das in
8 2 des Vertrages bezeichnete Bermö -
gcnsbeibringen , sowie alles Vermö¬
gen , welches die Frau während der
Ehe durch Erbschaft oder Schenkungerwirbt .

4 . Seite 78 : Rothschild. Baruch,
Milchhändler , Mannheim und Jea¬nette geb . Goldner :

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 13 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬
bart .

5 . Seite 79 : Hormath , Jakob,
Schmiedmeister , Mannheim , und
Frieda geb . Herdle :

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 5 . Fe¬bruar 1902 ist Errnngenschaftsge -
meinschast vereinbart .

6 . Seite 80 : Lüll » Johannes , Sor¬
tierer , Mannheim und Christin« Eli¬
sabeth« geb . Handrich :

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 17 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬
bart .

7 . Seite 81 : Köhler, August, Schrei¬
ner , Ladenburg und Eva Katharina
geb . Arnold :

Nr . i : Durch Vertrag vom 17 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬
bart .

8 . Seite 82 : Scharvogel . Anton
August , Kellner . Mannheim und Pau¬la geb. Bee :

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 19 . Fe¬bruar 1902 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart .

Borbehaltsgut der Frau sind diein der Anlage des Vertrags einzeln
aufgeführten Fahrnisse und das im
Vertrage bezeichnete Sparkassengut¬
haben .

9 . Seite 83 : Fasel . Wilhelm Fer¬dinand , Metzger , Mannheim und Jo¬
hanna geb . Gutekunst :

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 20 . Fe¬bruar 1902 ist Errungenschaftsge -
mcinschaft vereinbart .

Borbehaltsgut der Frau sind die
in der Anlage des Vertrags einzeln
aufgeführten Fahrnisse .

10 . Seite 84 : Töpfer . Max . Eier¬
händler , Mannheim und Jda geborene
Stihler .

Nr . 1 : Durch Vertrag vom 21 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬bart .
11 . Seite 85 : Hafter , Karl , Kon¬sul der schweizerischen Eidgenossen¬schaft, Mannheim und Maria , gebSchilling .
Nr . 1 : Durch Vertrag vom 16 . Ja -

puar 1902 ist Errungenschastsgemem -schast verernbart .
^ 2 Seite 86 : Barth . Friedrich.Schlosser . Mannheim und Anna aebWernreiter .
Nr . 1 : Durch Vertrag vom 7 . Fe¬bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬bart .
13 . Seite 87 : Link, Man , Bahn¬arbeiter . Mannheim und Albertine

geb . Lösch.
Nr . 1 : Durch Vertrag vom 25 . Fe¬

bruar 1902 ist Gütertrennung verein¬
bart .

Mannheim . 1 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht I ._ R. 81 .

terrechtsregister wurde unter O . -Z . 89
eingetragen : Lohmüller , Karl , Land¬
wirth in Obrigheim und Anna geb.
König . Durch Vertrag vom 5 . März
1902 ist Errungenschastsgemeinschaft
vereinbart . Vorbehaltsgut der Frau

, sind die in 8 2 I . des Vertrags be¬
izeichneten Fahrnisse und alles , was
! derselben künftig an Vermögen zu -
, fällt . Mosbach, den 11 . März 1902 .
! Großh. Amtsgericht ._
! Neustadt. R . 150 .
^ In das Güterrechtsregister des Gr .
^Amtsgerichts Neustadt wurde unterm
! 16 . März 1902 eingetragen :
! Bölle , Franz , Landwirth zu Gösch-
Weiler und Karoline geb . Frey :

Durch Vertrag vom 7 . Mürz 1902
ist allgemeine Gütergemeinschaft ver¬
einbart .
ObeErch . R . 118 .

Nr . 3277/80 . In das Güterrechts¬
register Band I wurde heute einge¬
tragen :

1 . Seite 100 : Lauk. Anton , Land¬
wirth in Erlach und Viktoria geb.
Schindler .

Durch Vertrag vom 23 . Januar1902 haben die Ehegatten vollständige
Gütertrennung unter Ausschließung
aller Verwaltung und Nutznießung
des Mannes am Vermögen der Frau
vereinbart .

Zugleich wird die Berechtigung der
Frau innerhalb ihres häuslichen Wir¬
kungskreises die Geschäfte ihres Man¬
nes für ihn zu besorgen oder ihn zuvertreten ausgehoben .

2 . Seite 101 : Braun . Josef , Tag¬
löhner in Oppenau und Ludwina
Maier , ledig , von da.

Durch Vertrag vom 6 . Februar1902 haben die Brautleute die allge¬
meine Gütergemeinschaft gemäß 881437 ff . B . G .B . vereinbart .

3 . Seite 102 : Schweiger . Adolf .Kübler in Oppenau und Franziska
Huber, ledig , von da.

Durch Vertrag vom 9 . Februar1902 haben die Brautleute Gütertren¬
nung gemäß 88 1426 ff . B . G . B . be¬
stimmt.

4 . Seite 103 : Bruder , Wilhelm .
Schneider in Griesbach und TheresiaDoll von da.

Laut Vertrag vom 11 . Februar1902 ist Errungenschastsgemeinschaft
gemäß § 8 1619 ff . B . G .B . bestimmt .

Oberkirch , den 8 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht .

Oberkirch . R . 61 .Nr . 3664 . In das diesseitige Gü¬
terrechtsregister wurde eingetragen :

Band I Seite 104 . Striebel , Wil¬
helm , Bierbrauer in Oberkirch und
dessen Ehefrau Luise geb. Suhm .

Durch Vertrag vom 1 . März 1902
haben die Eheleute zur Beurtheilung
ihres ehelichen Güterrechts unter Auf¬
hebung des bisher geltenden gesetzli¬
chen Güterstandes die Gütertrennungim Sinne der 88 1426 ff . B . G .B .vereinbart .

Oberkirch , den 14 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht .

Offenburg . R . 3!
In das Güterrechtsregister Baud

ist eingetragen :
Seite 135 : Maier , Johann , Fo

brikarbeiter in Niederschopfheim un
Apollonia geb . Moser .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 25 . Ja
nuar 1902 ist Errungenschaftsge
meinschaft nach den Bestimmunge
der 88 1519 ff . B . G .B . vereinbart .

Seite 136 : Faißt , Wendelin , Land
wirth in Zunsweier und Justina gel
Krumhart.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18 . Januar 1902 ist Errungenschastsgemein
schaff des B .G .B . gemäß 88 1519 stvereinbart .

Seite 137 : Junker . Heinrich . Zimmermann in Schutterwald und Cäcilia geb . Uhl.
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4

Marz 1902 ist die durch Ehevertravom 5 . Januar 1886 vereinbarte Er
rungenschastsgemeinschast aufgehobenan ihre Stelle tritt Gütertrennung nac88 1426 ff . B .G .B .

Offenburg , den 13 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht .

^
Nr .

"
6501 . In das diesseitige Gü -

Schopfheim. R .15
! In das Güterrechtsregister wuri
eingetragen :

Bd. I Nr . 70 : Stolz , Albert, . Law
wirth und dessen Ehefrau EmrOe ge

! Keller in Kürnberg. Durch Ehe^
. trag vom 12 . März 1902 wurde E -
! rungcnschaftsgemernschast "ach 8

! Vorbehal̂ u
^ A ^markun

'
.Sasel 26 Â OI O -mdr -Kieier Acker
wnd. geweithet zu AO M - , t>. Fahr
niffe im Gesammtanschlag von 688 W

Schopfheim, den 17 . März 1902 .
Großh. Amtsgericht .



Pforzheim . R .94.
Zum Güterrechtsregister Baud II

wurde eingetragen :
1 . Blatt 483 : Uhle, Karl . Gold¬

arbeiter hier , und Sofie geb . Rochon .
Nach dem Vertrage vom 28 . v . M.
besteht Gütertrennung .

2 . Blatt 484 : Bär . Alfred , Fabri¬
kant hier , und Frieda geb . Kärcher.
Nach dem Ehevertrage vom 8 . Mai
1895 ist die eheliche Gütergemein¬
schaft auf einen Einwurf von je 100
Mark beschränkt nach badischem Land¬
rechte .

3 . Blatk 485 : Fuchs, Josef , Fabri¬
kant hier , und Elise Emma geb . Hey -
deggsr. Nach dem Ehevertrage vom
8 . Juni 1881 ist die eheliche Güterge¬
meinschaft auf einen Einwurf non je
20 M . beschränkt nach badischem Land¬
rechte . '

4 . Blatt 486 : Schabinger , Konrad ,
Fässer zu Jspringen , und Mathilde
geb . Oehlschläger. Nach dem Ehe -
verrrage vom 29 . März 1893 ist die
eheliche Gütergemeinschaft auf einen
Einwurf von je 60 M . beschränkt nach
badischem Landrechte.

6 . Blatt 487 : Schüler , August Lud¬
wig, Metallarbeiter zu Eutingen , und
Christina geb . Zoller . Nach dem Ehe¬
vertrage vom 11 . Oktober 1885 ist die
eheliche Gütergemeinschaft auf einen
Einwurf von je 16 M . beschränkt nach
badischem Landrechte.

6 . Blatt 488 : Haack, Karl Georg,
Fabrikant hier und Anna Maria Louise
geb . Vetter . Nach dem Ehevertrage
vom 27 . Dezember 1872 ist die ehe¬
liche Gütergemeinschaft auf einen Ein¬
wurf von je 100 M . beschränkt nach
badischem Landrechte.

7 . Blatt 489 : Schickte, Karl Fried¬
rich , Landwirth zu Bauschlott, und
Elisabeths geb . Elsässer. Nach dem
Vertrage vom 26 . v . M . besteht Er¬
rungenschaftsgemeinschaft. Als Vor¬
behaltsgut der Frau sind erklärt : a.
Fahrnisse laut vorliegendem Verzeich¬
nisse im Betrage von 627 M . , i>. alles
was ihr durch Erbschaft, Schenkung
oder sonstigen unentgeltlichen Titel
zufällt .

8 . Blatt 490 : Nothfuß, Johannes ,
Bäckermeister hier , und Christine geb .
Lötterle . Nach dem Vertrage vom
26 . v . M . besteht Errungenschaftsge¬
meinschaft. Als Vorbehaltsgut der
Frau sind erklärt : a . Fahrnisse laut
vorliegendem Verzeichnisse im Betrage
von 1000 M . , b . baares Geld im Be¬
trage von 2600 M . . c . alles was ihr

durch Erbschaft, Schenkung oder son¬
stigen unentgeltlichen Titel zufällt .

9 . Blatt 491 : Schäfer , Adolf Wil¬
helm, Ausläufer hier , und Karoline
geb . Grözinger . Nach dem Vertrage
vom 3 . d . M . besteht Gütertrennung .

Pforzheim , den 12. März 1902.
Großh . Amtsgericht II ._

Pfullendorf . R .162.
Eingetragen :
1 . Siegle , Max , Wagner von Pful¬

lendorf und Katharina geb. Huber :
Errungenschaftsgemeinschaft und

Vorbehaltsgut .
2 . Metzger , Richard, Maurer von

Heiligenberg und Maria geb. Allgmer :
Allgemeine Gütergemeinschaft.
3 . Lutz, Johann August, Handels¬

mann in Pfullendorf und seine Ehe¬
frau Franziska geb. Saher .

Gütertrennung .
4. Rohrwaffer, Josef , Metzger und

Wirth . „zum Schützen " von Pfullen¬
dorf und feine Ehefrau , Josefa An¬
tonia , geb . Schiele.

Errungenschaftsgemeinschaft.
Pfullendorf , den 15 . März 1902.

Großh . Amtsgericht.
Radolfzells R .46.

In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen :

' 1 . Band 1 Seite 175 Nr . 1 :
Hirling , Augustin, Zimmermeister

hier und Judiths geb . Müller .
Nach Vertrag vom 28 . Febuar 1902

besteht Errungens chaftsgemeinschaft
gemäß KK 1519 ff . B .G .B.

2 . Band 1 Seite 176 Nr . 1 :
Graf , Hermann , Landwirth in

Hausen a . d . A . und Marie geb . Joos .
Nach Vertrag vom 26 . Februar

1902 besteht Crrungenschastsgemein-
schast gemäß 88 1519 ff- B .G .B.

Radolfzell, den 8 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Säckingen. Q .997 .
Nr . 3602 . Ins Güterrechtsregister

Band I Seite 166 wurde heute ein¬
getragen :

Sucher, Polykarpus , Depotver¬
walter und Pauline geb . Peter in bad.
Rheinfelden.

Vertrag vom 25 . Februar 1902.
Errungenschaftsgemeinschaft nach 88
1619 ff. B .G .B . Vorbehaltsgut der
Frau find:

a . die im Vertrag aufgeführten be¬
weglichen Sachen im Gesammtwerthe
von 3087 M„ b . Baargeld im Be¬
trage von 5650 M . , e . alles , was die

Ehefrau während der Ehe durch Erb - Gütertrennung nach 88 1426 ff . B . -
schaft oder Schenkung erwirbt . G .B . vereinbart .

Säckingen, den 4 . März 1902 . ! Triberg , den 10 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht._ ! _ Großh . Amtsgericht._

St . Blasien . R .32.
In das diesseitige Güterrechtsregi¬

ster Band I wurde heute auf Seite 69
eingetragen :

Paul Freudig , Landwirth in Wil -
fiugen - Vogelbach , und Rosine geb .
Kaiser daselbst .

Durch Ehevertrag vom 26 . Fe-
bruar 1902 ist als eheliches Güter¬
recht die allgemeine Gütergemein¬
schaft nach 88 1437 ff . B .G .B . ge¬
wählt .

j St . Blasien , den 13 . März 1902 .
> Großh . Amtsgerichts_
Sinsheim . R .149.

In das Güterrechtsregister Band l
auf Seite 83 :

Hagmaier , Karl K . S . , Landwirth
zu Waldangelloch und Luise geborene
Hockenberger .

Vertrag vom 7 . Februar 1902 :
Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519 ff . B .G .B.

Sinsheim , den 16 . März 1902 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Schwetzingen . R .80.

, In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen am 15 . Februar d . I .
auf Seit 83 :

Moll , Adam II . , Tüncher und Anna
Moll geb . Jünger in Schwetzingen .

Güterrechtssystem: Eheschließung am
18 . April 1891 zu Ketsch ohne Ehe¬
vertrag . Der Ehemann war der Wit¬
wer der Eva Katharina geb . Uelh-
höffer von Schwetzingen . Laut Ehe¬
vertrag vom 5 . Februar 1902 ist unter
Aufhebung der seitherigen landrecht¬
lichen Fahrnißgemeinschaft die Er¬
rungenschaft nach 8 1519 bis 1648

! des Bürgerlichen Gesetzbuchs verein¬
bart worden.

Schwetzingen, 25 . Februar 1902 .
! Großh . Amtsgericht I .
! Triberg . R .60.
! In das Güterrechtsregister wurde
! eingetragen :
! Seite 152 . Fritsch, Severin , Wag-
' ner in Triberg und Justins geborene
Roth . Durch Vertrag vom 27 . Fe¬
bruar 1902 wurde die Errungen -

! schaftsgemeinschaft nach 88 1519 ft.
! B .G .B . vereinbart ,
i Seite 153 . Lehmann , Christian ,
! Holzhauer in Reichenbach und dessen
! Ehefrau Maria geb . Lauble . Durch' Vertrag vom 28 . Februar 1902 wurde

Triberg . Q .986.
In das Güterrechtsregister wurde

heute eingetragen :
Seite 161 . Abeles, I . B . , Kauf¬

mann in Furtwangen und dessen Ehe¬
frau Bertha geb . Wyler.

Durch Vertrag vom 25 . Januar
1902 wurde unter Aufhebung des Gü -
terstandes der Verwaltung und Nutz¬
nießung Gütertrennung nach 88
1436 , 1427 ff . B .G .B . vereinbart .

Eingebrachtes Gut der Ehefrau
deren in den Registerakten bezeichneteS
Eheeinbringen.

Triberg , den 4 . März 1902.
_ Großh . Amtsgericht .
Tauberbischofsheim. R .62.

In das Güterrechtsregister Band I
wurde heute eingetragen :

s Seite 128 : Schlör, Eduard , Laud-
wirth und Postagent in Gerchsheimund Eva Barbara geb . Stoy .

! Laut Vertrag vom 4 . März 1902
ist allgemeine Gütergemeinschaft ge-
mäß 88 1437 ff . B .G .B . vereinbart .' Tauberbischofsheim, 10. März 1902 .

! Großh . Amtsgericht.
! Waldshut . R .68.
! In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen :

! Seite 148 : Moser, Johann , Land¬
wirth in Birndorf und Anna geborene
Studinger .

! Durch Vertrag vom 8 . März 1902
^wurde die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B . ver¬
einbart .

! Seite 149 : Bohlander , Jakob , Land¬
wirth in Eschbach und Maria Josefa
geb. Tröndle .

! Durch Vertrag vom 7 . März 1902
! wurde unter Aufhebung des am 27.
>Januar 1877 in Waldshut abgeschlos¬
senen Ehevertrags , die vollständige
Gütertrennung nach den Bestimmun¬
gen der 88 1426 ff. B .G .B . verein-

: bart .
! Waldshut , den 12 . März 1902.
: _ Großh. Amtsgericht.
j Wertheim.

"
RB4l

! In das Güerrechtsregister wurde
eingetragen Band I Seite 63 :

! Landwirth Johann Michael Kirch -
! ner jung in Grüuenwörth und dessen
^Ehefrau Katharina Barbara geborene
Senftleben haben im Ehevertrag vom

! 3 . Februar 1902 die allgemeine Gü¬

tergemeinschaft nach 8 1437 B .G .B.
festgesetzt.

Wertheim , 11 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . R59
In das diesseitige Güterrcchtsrcgister

wurde heute zu Band I eingetragen :
Seite 153 : Paul Scholl , Apo¬

theker in Schiltach und dessen Ehefrau
Julie geb . Widmann . Durch Ehever¬
trag vom 18 . Februar 1902 wurde
die Gütertrennung nach den Bestim¬
mungen des B G B ( gemäß § Z 1426 ff .,
1432) festgesetzt.

Seite 154 : Anton Becherer ,
Landwirth in Mühlenbach und dessen
Ehefrau Marie geb. Buchholz. Durch
Ehevertrag vom 17. Februar 1902

wurde die allgemeine Gütergemein¬
schaft des B .G .B . vereinbart .

Seite 155 : Peter Sch ätzle ,
Bahnarbeitcr in Haslach und besten
Ehefrau Karoline geb. Eble. Durch
Ehevertrag vom 24 . Februar 1902
wurde die allgemeine Gütergemeinschaft
des B .G B . vereinbart .

Seite 156 : Landolin Obert , Land¬
wirth in Welschensteinach und Agatha
Krämer .

' Durch Ehevertrag vom 24.
Februar 1902 wurde die allgemeine
Gütergemeinschaft des B .G .B . ver¬
einbart .

Seite 157 : Karl Kor um eher ,
Landwirth in Steinach und Magdalena
Maier . Durch Ehevertrag vom 24 .
Februar 1902 wurde die allgemeine
Gütergemeinschaft des B .G .B . ver¬
einbart .

Seite 158 : Josef Mellert , Land¬
wirth in Steinach und Rosa Eble.
Durch Ehevertrag vom 24 . Februar
1902 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft des BGB vereinbart .

Seite 159 : Wilhelm Brücker ,
Küfer in Steinach und Theresia Meliert .
Durch Ehevertrag vom 24 . Februar
1902 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft des B .G .B . vereinbart .

Seite 160 : Josef Roser - II ., Land¬
wirth in Fischerbach und Theresia geb .
Neumater . Durch Ehevertrag vom 24 .
Februar 1902 wurde die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß § 1519 B .G .B .
festgesetzt.

Seite 161 : Johann Ohert , Bahn-
arbetter in Welschensteb ach und The¬
resia Maier . Durch Ehevertrag vom
3 . März 1902 wurde die allgemeine
Gütergemeinschaft des B G .B . ver¬
einbart .

Wolfach , den 11 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite. ^
Aufgebot .

Q -951 .2 . Nr . 4439. Billingeu . !
Handschuhsabrikant Eugen Beha in
Billingen hat als Abwesenheitspfleger !
der Maria Anna, des Johann Evan - !
gelist, As ton, der Katharina und Elisas
beth Fichter in Villtngen mit vormund¬
schaftsgerichtlicher Genehmigung bean- !
tragt , die verschollenen : !

Maria Anna Fichter , geb . am !
30. Juni 1834 , !

Evangelist Fichter , geb . am 9 . !
Dezember 1836, ^

Anton Fichter . geb . am 30 . Juni !
1838 ,

Katharina Fechter , geb . am 17.
Mai 1842 ,

Elisabetha F ichter , geb . am 2 .
Dezember 1843

zu Billingen und zuletzt wohnhaft ge¬
wesen daielbst , für todt zu erklären.

Die bezeichnet« ! Verschollenen werden
aufgefordert, sich spätestens in dem auf !
Montag den 29 . September 1902, !

B o r mitt a g s 9 Uh r ,vor dem Großh . Amtsgericht in Billingen ^anberaumten Aufgebotstermine zu mel -
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An Alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu !
erthcilcn vermögen , ergeht die Auf- !
forderung , spätestens im Aufgebots- !
lermine dem Gerichte Anzeige zu machen . !

Billingen, den 8 . März 1902 . >
Der GerichlsschreiberGr . Amtsgerichts . !

E . Bernauer . !

Aufgebot I
R - 49 . 1 . Nr . 5001 . Konstanz . !

Das Großh . Amtsgericht Konstanz hat !
folgendes Aufgebot erlassen : !

Die Landwirth Joseph Stader ,Ehefrau , Crescentia geb . Hug, und die
ledige Maria Hug , beide in Reichenau,haben den Antrag gestellt, ihre am10 Juli 1860 in Reichenau geboreneSchwester Karoline Hug , welche
sich im Jahre 1882 oder 1883 vonihrem Wohnsitz Reichenau nach Amerika
entfernt bat und seit dem Jahre 1884oder 1885 verschollen ist, für todt zuerklären.

Die Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermine zumelden, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird.

An Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu
ertheilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung, spätestens im Anfgebotstermin
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Aufgebotslermin vor Großh . Amts¬
gericht Konstanz wird bestimmt auf
Montag , den 1 . Dezember 1902 ,

Bormittags 9 Uhr .
Konstanz, den 13 . März 1902 .
DieS veröffentlicht' ' Burger , Amtsgerichtssekrctär.

Aufgebot .
R,'153 .1 . Ettenheim Josef

Breig , geboren den 6 Februar 1806 !
in Müuchweier , soll im Jahre 1851
nach Amerika ausgewandert sein und
seitdem keine Nachricht mehr von sich
gegeben haben. Die beiden Söhne des
Verschollenen , Fridolin und Benjamin !
Breig von Münchweier , haben bean - !
tragt , den Verschollenen für todt zu !
erklären. !

Der bezeichnete Verschollene wird !
aufgesordert, sich spätestens in dem auf
Dienstag den 2 . Dezember 1902, !

Nachmittags 3 Uhr , !
vor dem Großh . Amtsgericht dahier an- ^
beraumten Aufgebotstermin zu melden, !
widrigenfalls die Todeserklärung erfol- !
gen wird.

An Alle , welche Auskunft über Leben i
oder Tod des Verschollenen zu er-
theileu vermögen, ergeht die Aufforde- !
rung , spätestens im Aufgebotstermin !
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Ettenheim, den 12 . März 1902 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kunz
Aufgebot !

Q - 968 1 . Nr . 7715. Lörrach !
Das Großh . Amtsgericht hier bat
unterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlösten :

Der am 8 . August 1836 in Jnz -
lingen geborene Otto Däschler ,
Drechsler, zuletzt in Jnzlingen , ist seit
1875 verschollen ; die letzte Nachricht
von 1886 erfolgte aus Nordamerika.

Auf Antrag des Josef Fitz von Jnz¬
lingen wird der Verschollene aufgefor¬
dert, sich spätestens im Termin vom
Dienstag , den 14 . Oktober 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
! zu melden , andernsalls erfolgt Todes -
! erklärung.
, An Alle , welche Auskunft über Leben

oder Tod des Verschollenen zu er¬
theilen vermögen , ergeht die Aufforde-

! rung, spätestens in diesem Termine dem
hiesigen Gerichte Anzeige zu erstatten,

i Lörrach , den 7 . März 1902 .
: Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

S t e i n m a n n .
! Konkurse.

R- 137 . Nr . 2510 . Staufen . Ueber
! den Nachlaß des in Staufen verstor¬benen Franz Josef Kiefer Witwe,Lydia geb. Urich, wurde heute am 15 .März 1902, Vormittags 90 , Uhr, das
s Konkursverfahren eröffnet .
! Der Kaufmann Emil Stall inStaufen wurde zum Konkursverwalter
. ernannt

Konkursforderungen sind bis zum31 . März 1902 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Ver¬
walters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschustes und ein-

tretendeu Falls über die in 8 132
der Konkursordnung bezeichneten Ge¬
genstände und zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf

Samstag den 12 . April 1902,
Vormittags 10 Uhr .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auserlegt , von dem Besitze
dir Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 31 . März 1902 Anzeige zu
machen

Staufen , den 15 . März 1902 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Zimmermann .
R 136 . Nr . 7285. Baden . Ueber

das Vermögen der Schuhwaarenhänd -
lertn Virginia Fuhrmann in Baden
wurde heute am 17 . März 1902 Vor¬
mittags ' /zll Uhr das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Der Kaufmann Wilhelm Schindler
in Baden ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 9
April 1902 bet dem Gerichte anzu-
meldcn

Es ist Termin anberaumt vor dies¬
seitigem Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines andern Verwal¬
ters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschustes und eintretenden
Falls über die in 8 132 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände, so¬
wie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Mittwoch , den 16 . April 1902 ,

Vormittags 10 Uhr .
Allen Personen , welche eine zur Kon¬

kursmaste gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , ist aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderteBefriedigung
in Anspruch nehmen, dem Konkursver¬
walter bis zum 9 . April 1902 An¬
zeige zu machen .

Baden, den 17 . März 1902 .
Matt .

Gerichlsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
R 135 Nr . 14218 . PforzheimDas Konkursverfahren über das Ver¬

mögen des Wirths Karl Kraft hierwurde nach erfolgter Bertheilung der
Moste durch Beschluß Großh . Amts -
gerrchts hier vom Heutigen aufgehoben.Pforzheim, den 15 . März 1902 .Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .8 o h r e r .

R)146 . Nr . 4920. Billingen . !
Ueber den Nachlaß des Berthold Eduard !
Hermann Schröder , Postverwalters
a . D . von Klengen , wurde auf Antrag
des Nachlaßpflegers, Bürgermeisters
Ncugart ton Klengen , da der Nachlaß
überschuldet ist , heute am 18 . März
1902, Nachmittags 5 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Herr Rechtsanwalt Schloß hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
10 . April 1902 bei dem Gerichte
anzumelden, entweder schriftlich oder
mündlich zu Protokoll des Gerichts¬
schreibers , wobei die urkundlichen Be¬
weisstücke oder eine Abschrift derselben
beizufügen sind .

Es wurde Termin anberanmt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Beschluß - !
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschustes und ein¬
tretenden Falles über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände , sowie zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf
Dienstag den 15 . April 1902,

Nachmittags 4 Uhr .
Allen Personen, welche eme zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmaste etwas
schuldig sind, wird aufgegeben , nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgenoder
zu leisten, auch die Verpflichtung auf- !
erlegt , von oem Besitze der Sache !
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem !
Konkursverwalter bis zum 10 . April
1902 Anzeige zu machen .

Billingen, den 18 . März 1902.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

E . Bernauer .
R-147 . Nr . 5302 . Tauberbischofs¬

heim Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Kunstmüllers Eduard ^Stein von Königshofen wurde, weil !
durch Zwangsvergleich erledigt , heute
aufgehoben .

Touberbischossheiw , 11 . März 1902. !
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts : .Staudt . !

R .87 . Müllheim In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Metzgers Adolf Herrmann in Müll¬
heim ist zur ' Abnahme der Schlußrech¬
nung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß und zur Beschlußfassung der
Gläubiger dis nicht verwcrthbaren Ver-
wögensstt cke der Schlußtermin auf :
Mittwoch , den 9 . April 1902 ,Vo rmit t a gs 11 . U br
vor dem Großh . AmtsgerichteMüllheim
bestimmt .

Müllheim, den 14 . März 1902 .
Gerichtsschretber Größt,. Amtsgerichts .

Schiel .

R '112 . Nr . 11356 . Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Daniel FeuersteinWwe . in Waldhof ist Termin zur
Beschlußfassung der Gläubixerver-
sammlung über den vom Konkursver¬
walter beabsichtigten Verkauf der zur
Konkursmasse gehörigen Liegenschaft
Langestr. 19 in Waldhof aus freier
Hand bestimmt auf

Samstag den 22 . März 1902 ,
Vormittags 11 Uhr .

Mannheim, den 15 . März 1902
DerGerichtsschreiberGr . Amtsgerichts 6.

Birken meyer .
R '53 . Nr . 4354. D u r l a ch .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Kaufmanns Eduard Baum
in Berghausen betr.

Zur Prüfung eine: nachträglich an-
gemeldeten Forderung ist Termin an¬
beraumt auf

Montag den 7 . April 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst.

Durlach, den 10 . März 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Frank .
R144 . Nr . 2249 . Walldürn .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Landwirth Andreas
Matzer Eheleute in Gerolzahn wurde
nach stattgehabter Schlußvertheilung
durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
hier vom Heutigen aufgehoben.

Walldürn , den 18 . März 1902 .
DerGerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ho er st .
R145 . Nr . 5847 . Lahr . In dem

Konkursverfahren über den Nachlaßdes Landwirth- Carl Erb , Ludwig
Sohn , von Friesenheim ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forder¬
ungen Termin an beraumt auf
Samstag , den 5 . April 1902 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Amtsgerichte hier .

Lahr, den 17 . März 1902 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Eisenträger .
Bekanntmachmlg.

R157 . Lörrach . In dem Kon¬
kurse über das Vermögen des Krämers
Karl Friedrich Glatt ° cker in Weil
soll die Schlußvertheilung stattfinden .

Der verfügbare Mastebestand betragt
5724 M . 60 Pf . , ^ ^

Nach dem bei der Gerichtsschreiberei
des Großh Amtsgerichts dahier nieder¬
gelegten Berzeichniß sind dabei 73 M .
64 Pf . bevorrechtigte und 20 870 M .
38 Pf . nicht bevorrechtigte Forderungen
zu berücksichtigen. ' -

Dies wird gemäß 8 151 der Kon¬
kursordnung hiermit öffentlich bekannt
^

LS?r°ch, den 18 . März 1902 .
C . Britsch ,

Konkursverwalter .

rvck und Verl,



Konkurse.
R '29 . Nr . 4273. Säckingen .

Ueber das Vermögen des Emil
Schwab , Glaser in Säckingen wird
beute am 12 . März 1902 , Nachmittags
5*/, Uhr das Konkursverfahren er¬
öffnet , da Schwab seine Zahlungs¬
unfähigkeit eingeräumt hat .

Der Wtrth W . Baldinger hier wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Kvnkursforderungen sind bis zum
20 . Mai 1902 bei dem Gerichte anzu¬
melden

Es wird zur Beschlußfassung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in tz 132 der Konkursordnung
bezetchneten Gegenstände auf

Freitag den 11 . April 1902,
Vormittags ' /zlO Uhr ,

ferner zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 13 . Juni 1902,
Vormittags ' /,10 Uhr ,

vor dem diesseitigen Gerichte Termin
anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find, wird aufgegeben, nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 20 . Mai 1902 Anzeige zu
machen .

Säckingen, den 12 . März 1902 .
Großb . Amtsgericht,

gez. Hildenbpand .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Eckert

R .113 . Nr . 118601 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Walther
Ries Weinhandlung hier , 8 6 . 33 ,
wird heule Nachmittags 6 Uhr Vas
Konkursverfahren eröffnet .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt Or . M o e k e l .

Konkursforderungen find bis zum
19 . April 1902 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Zugleich wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falles
über die in ß 132 der Konkursord¬
nung bezeichnten Gegenstände auf

Freitag den 11 . April 1902,
Vormittags ^ 12 Uhr ,

sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 2 . Mat 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem GroßherzoglichenAmtsgerichte
Abtheilung III , Zimmer Nr 2, Termin
anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgcgcben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegl , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 19 . April
1902 Anzeige zu machen .

Mannheim, den 15 . März 1902 .
Birken meyer ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
R85 . Nr . 115461 . Mannheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Blecher ,
Potlkämper L Co . in Mann¬
heim , Inhaber Heinrich Blecher, wird
auf Antrag des Konkursverwalters

. zur Beschlußfassung über eine der
Familie des Gemeinschuldners zu ge¬
währende weitere Unterstützung die
Gläubigerversammlung berufen und
Termin bestimmt auf :

Mittwoch den 26. März 1902 ,
Vormittags 9 Uhr .

Mannheim, den 13 . März 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts II :

Birken meyer .R -2 . Neckarbtschofsheim . Das
Konkursverfahren über den Nachlaß der
Gustav Hof mann Sattler Eheleutein Obergimpern wurde nach Abhaltungdes Schlußtermins und vollzogener
Bertheilung durch Gerichtsbeschlußvon
heute aufgehoben .

Neckarbischofsheim , denll .MSrz 1902.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

R -109 . Karlsruhe .

1730. Flächeninhalt 1 s 77 qm .
Hierauf steht das mit Nr . 1V der
Markgrafeustratze bezeichnte zwei¬
stöckige Wohnhaus , einerseits in der
Markgrasenstraße neben Lgb . Nr . 1729 ,
anderseits in der kleinen Spitalstraße
neben Lgb . Nr . 1720 gelegen , amtlich
geschätzt zu . 48000 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am
5 . Februar 1902 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen, das
Grundstück betreffenden Nachweisungen ,
insbesondere der Schätzungsurkunde
ist Jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit ste zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerksaus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Bersteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen,
widrigenfalls sie bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berück¬
sichtigt und bei der Bertheilung des
Bersteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachqesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerungentgegenstehendesRecht haben ,
werden aufgefordert, vor der Ertheilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizusühren, widrigenfalls für das
Recht der Berstsigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .

Karlsruhe , den 14 . März 1902 .
Großh. Notariat V

als Vollstreckungsgericht .
Beck .

R .141 .1 . Nr . 761 . Langenbrücken .

I I . Im Wege der Zwangsvollstreck
ung soll das auf Gemarkung Stett¬
feld belegene , im Grundbuche von

^ Stettfeld zur Zeit der Eintragung des
^ Bersteigerungsvermerks auf den Namen
^ der Anton Woll Ehefrau Ludwina
geb . Appel in Frankfurt a . M . einge-

^ tragene, nachstehend beschriebene Grund-
^stück am
! Samstag , de » 10 . M a t 1902,
! Vormittags 9 Uhr ,
! durch das Unterzeichnete Notariat im
^ Rathhause zu Stettfeld versteigert
! werden.
! Der Bersteigerungsvermerk ist am
^4 . März 1902 in das Grundbuch ein-
^ getragen, worden.
! Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen die

I Grundstücke betreffenden Nachweisungen ,
i insbesondere der Lchätznngsurkunden,
>ist Jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
^soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks aus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Bersteigeruvgstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen,

^ widrigenfalls sie bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berücksich -

i tigt und bei der Bertheilung des Ver-
^ steigerungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten

^nachgesetzt werden.
Zur Erörterung über das geringste

- Gebot werden die Betheiligten auf
Mittwoch , den 16 . April 1902,

Vormittags 10 Uhr
in die Dienstränme des Notariats ge¬
laden.

Diejenigen, welche ein der Versteige¬
rung emgeaenstehendes Reckt haben ,werden ausgefordert, vor der Ertheilung

l des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
berbeizuführen, widrigenfalls für das

! Recht der Versteigerungserlös an die
' Stelle des versteigerten Gegenstandes
! tritt .
> Beschreibung der
! zu versteigernden Grundstücke
^ Grundbuch von Stettfeld Band 1,
! Heit II , Bestandsverzeichnis I

Lgb . 3911 , 24,4 sr Acker im Ballen¬
bergsweg einerseits Nr . 3913 ander¬
seits Nr . 3916 a . Schätzung 1000 M.

Langcnbrücken , den 17 März 1902 .
Großh . Notariat .

M o r e l l.
R ' 140 .1 . Nr . 717 . Langenbrücken .

Nach der Ankündigung vom 24. Fe¬
bruar d . I - soll im Wege der Zwangs¬
vollstreckung das dahier belegene , im
Grundbuche von hier zur Zeit der Ein¬
tragung des Bersteigerungsvermerkes
auf den Namen des Wirths Karl
Talmon - Gros dahier eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstück am
Freitag , den 25 . April d . I ., Vor¬
mittags 9 Uhr, durch das Unterzeich¬
nete Notariat in dessen Diensträumen ,
Amalienstraße 19, versteigert werden.

Dieser Versteigeruugötermin
wird verlegt auf

Freitag , den 9 . Mai 19V2 ,
Vormittags 9 Uhr .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstücks :

Lagerbuch , und Grundbuchheft Nr .

In « Wege der Zwangsvollstreckung
soll das auf Gemarkung Zeuthern be¬
legene, im Grundbuche von Zeuthern
zur Zeit der Eintragung des Ber¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Wirths Anton Rittirin Zeuthern
eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Samstag den 10 . Mai 1902,
Nachmittags 1 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathhause zu Zeuthern versteigert
werden.

Der Verfteigerungsvermerk ist am
28 . August 1901 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweifungen ,
insbesondere der Schätzungsurkunde,
ist Jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des

Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Bersteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Bertheilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri
gen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Betheiligten auf

Mittwoch den 16 . April 1902,
Vormittags 10 ' /, Uhr ,

in die Diensträume des Notariats ge¬
laden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert, vor der Ertheilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Versteiqerungserlös an die
Stelle des versteigertenGegenstands tritt .

Beschreibung der
zu versteigernden

"
Grundstücke

Grundbuch von Zeuthern , Band 3,
Heft 21 , Bestandsverzeichniß I .

Lgb .-Nr . 6804s. 23,11 sr Hofraitle ,
Ackerland . Auf der Hofraithe steht ein
zweistöckiges Wohn- und Wirthschafts-
gebäude mit Eisenbalkenkeller und Knte -
stock , eine einstöckige 2 tallung mit Wasch¬
küche , ein dreistöckiges Abortgebäude,
Schweineställe mit Ueberbau einerseits
Nr . 6802, anderseits Nr 121 .

Schätzung 30 000 M.
Langenbrücken , den 17 . März 1902.

Großh . Notariat .
Morell .

R -35 . Säckingen .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Nallingen belegenen,
im Grundbuche Nallingen Bd . 1 , Heft
16, zur Zeit der Eintragung des Ber¬
steigerungsvermerkes aus den Namen
des Schmieds Johann Bauer in
Bad . Rheinfelden eingetragenen , nach¬
stehend beschriebenen Grundstücke am
Samstag , den 17 . Mai 1902 ,

Vormittags 10 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathhause zuNollingen versteigert
werden .

Der Bersteigerungsvermerk ist am
11 . Januar 1902 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mtttheilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen die
Grundstücke betreffendenNachwetsungen,
insbesondere der Schätzungsurkunde ist
jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit ste zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerkes aus dem
Grändbuch nicht ersichtlich waren, ,
spätestens im Bersteigerungstermine
Vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumeiden und , wenn
der Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen , widrigenfalls ste bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt uud bei der Ber¬
theilung des Bersteigerungserlöses dem
Ansprüche *des Gläubigers und den
übrigen Rechte » nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Betheiligten auf
Dienstag , den 13 . Mai d . I ,

Vormittags 9 Uhr ,
in die Diensträume des Notariats
gelaken .

Diejenigen, welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Ertheilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizusühren, widrigen¬
falls für das Recht der Bersteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt .

Lgb .-Nr . 2583 s , 2 sr 13 gm Hos -
raithe und Bauplatz. Hierauf ein
zweistöckiges Wohnhaus mit Kauf¬
laden und Schienenkeller28 000 M .
Hieher Miteigenthum an Lgb .-Nr .
2664 s zu Antheil (Straße ) .

Lgb .-Nr . 28771, 6 sr — gm Hof-
raitbe . Hierauf ein dreistöckiges
Wohnhaus mir Kniestock 35000 M .

Säckingen , den 11 . März 1902.
Großh. Notariat

als Vollstreckungsgericht ,
vr . Blümel .

R '36 . Nr . 1478 . Rastatt .

soweit ste zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren, spä¬
testens im Bersteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge -
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls ste bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bet der Bertheilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Erthet -
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Bersteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .
Beschreibung der zu versteigern¬

den Grundstücke .
Grundbuch von Rothenfels Band 5,

Heft 24, Bestandsverzeichniß I .
1 . Lgb Nr . 5000 :

56 sr 72 gm Hofraithe,
13 26 // Hausgarten ,39 — Ackerland,
48 // 39 ,/ Wiese,
10 // 07 /, Damm, Weg und

Anlage.
6? ar 44 hm „Bad Rothen -

fels '
Auf der Hofraithe steht ein drei¬

stöckiges freistehendes Gasthaus mit
gewölbtem Keller und Veranda Ueber¬
bau, Saalanbau mit Küche, eine ein¬
stöckige Trinkhalle mit Badehallen,
Wohnzimmer und Waschküche, ein ein¬
stöckiges freistehendes Kesselhaus und
ein einstöckiges Badhaus , ein einstöckiges
freistehendes Oekonomiegebäude mit
Stallung , Remise und Schweinestal¬
lungen und ein einstöckiger freistehender
Holzschopf , einerseits Nr . 499 s, ander¬
seits Gemarkung Kuppenheim .

Schätzung . -A! 82000
2 . Lgb . Nr . 502 :

40 sr 77 gm Wiese,
1 k» 57 „ 50 „ Anlagen,

6 „ 03 „ Wasser
_ (Fischweier )

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Roihensels belegenen, im
Grundbucke von Rothensels, zur Zeit
der Eintragung des Bersteigerungs¬
vermerks auf den Namen des Hoteliers
Karl JLrger daselbst eingetragenen,
nachstehend beschriebenen Grundstücke
am

Montag, den LS. Mai 19VS ,
Vormittags '/,LV Uhr.

durch das unterzeichnet« Notariat im
, Rathhanse z« Rothenfels versteigert
werden .

Der Bersteigerungsvermerk ist am
17 . Oktober 1901 bezw . 17 . Februar1902 eingetragen worden.

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nachwet¬
sungen , insbesondere der Schätzungs -

. urkunde ist Jedermann gestattet.
Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,

2 lls 4 sr 30 gm zusammen
im Bad Rothenfeis , einerseits
Nr . 499 s und 499 d, ander¬
seits Nr . 503. Schätzung . -Ai 8 000

Summe . -A! 90 000
Rastatt , den 12 . März 1902 .

Großh . Notariat IN
als Vollstreckungsgericht .

Kellner .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Bekanntmachung .
R .78 . Karlsruhe .

Namensänderung betreffend .
Der am 6 . Juni 1880 zu Haßmers¬

heim geborene , daselbst wohnhafte
Schiffer Rudolf Ullmertch , genannt
Schreck möchte seinen Familiennamen
in „Müsstg " ändern.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuches sind binnen
drei Wochen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , den 12 März 1902 .
Gr . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts.
In Vertretung :

Hübsch . Schellenberg.
Bekanntmachung .

R '7 . Nr . 5759 . Offenburg .
Die unterm 17 . August 1878 Nr .
24 077 verfügte Entmündigung des
Landwirths Joachim Wörner von
Windschläg wird wieder aufgehoben
und hat derselbe die Kosten des Ver¬
fahrens zu tragen .

Offenburg , den 7 . März 1902 .
Großh . Amtsgericht.

1 gez. Merkel ,
j Dies veröffentlicht
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts.

! Rothhaupt .
! Strafrechtspflege.

Ladung .
! Q -994.1 . Nr . 2266. Kenzingen .
! 1 Der am 12 . Oktober 1874 zu En-
! dingen geborene, zuletzt dort wohn -
i baftc Landwirth Franz Josef

Bercher , Reservist ,
! 2 . der am am 24 . Juni 186? zu

Amoltern geborene , zuletzt in En-
1 dingen wohnhafte Hausknecht Peter
, Schmelzte , Ersatzreservist ,
i 3 . der am 17 . Juli 1871 zu Riegel

geborene und zuletzt dort wohn¬
hafte Friseur Friedrich Wilhelm

! Schwoerer , Ersatzreservist ,
. werden beschuldigt , der Elftere als be-
! urlaubter Reservist, die beiden Letzteren
als Erfatzreservisten ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein .

Uebertrctung gegen Z 360
Nr . 3 des Str .G .B.

! Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus
Mittwoch , den 30. April 1902,'

Vormittags 8' /« Uhr ,vor das Großh .SchöffengerichtKenzingen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei nnentschuldigtemAusbleibenwer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von demKönigl .
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Kenzingen, den 27 . Februar 1902 .
Boos ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts

R -1541 Nr .
"

8̂ 8 . Offenburg .
Der am 4 . Juni 1879 zu Mülhausen

i . E . geborene Jakob Bernhard Chia ,
. zuletzt in Kehl wohnhaft, zur Zeit an
! unbekannten Orten , wird beschuldigt ,
! als Wehrpflichtiger in der Absicht, sich
! dem Eintritt in den Dienst des stehen -
> den Heeres oder der Flotte zu ent¬

ziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigenAlter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben.

Vergehen gegen § 140 Absatz 4
Ziffer 1 R .St .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 14 . Mat 1902,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Offenburg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

! Bet nnentschuldigtemAusbleiben wird
^ derselbe auf Grund der nach Z 472 der
I R .StP .O . von dem Civilvorsttzenden
! der Ersatzkommisflon zu Mülhausen über
! die der Anklage zu Grunde liegenden
j Thatsachen ausgestelltenErklärung ver¬
urtheilt werden .

Offenburg, den 18 . März 1902.
Der Großh . Staatsanwalt :

v . Roeder .
Ladung .

R -101 .1 . Nr . 7422. Heidelberg .
1 . Willy Ferdinand Armann , ge¬

boren am 3 . Mat 1880 in Darm¬
stadt, Beruf unbekannt, zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt . unbekannt wo -

2. Johann Wilhelm Max Lewald ,
geboren am 21 . Juni 1874 zu
Pforzheim, Musiker, zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt in Paris -

3 . Georg Jakob Barwind ge¬
nannt Stech , geboren am 18.
Januar 1879 zu Sülzbach (Würt -
temb .) , zuletzt hier wohnhaft, z . Zt .
in Philadelphia -

4 . Friedrich Paul Hendrich , ge¬
boren am 25 . Januar 1879 zu
Halle a . S ., Schlosser, zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt . in Afrika -

5 . Josef Anton Rau , geboren am
29 . März 1879 zu Stuttgart ,
Friseur, zuletzt hier wohnhaft , z.
Zt . in Australien -

6 . August Welte , geboren am 3.
Januar 1875 zu Stetten , Amt
Waldshut (Baden ), Kellner, zuletzt
hier wohnhaft, z . Zt . in London-

7 . Emil Brender , geboren am 31 .
Januar 1878 zu Würzburg , Tag¬
löhner, zuletzt hier wohnhaft, z . Zt .
in Amerika —

werden beschuldigt, als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub¬
niß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichten , militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben .

Vergehen gegen § 140, Abs. 1 ,
Nr . 1 R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag , den 16 . Mai 1902,

Vormittags 9 Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Heidelberg zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei nnentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strsfprozeßordnung von den Herren
Civilvorsttzenden der Ersatzkommissionen
zu Darmstadt, Pforzheim, Weinsberg ,
Halle a . S ., Stuttgart -Stadt . Walds¬
hut und Würzburg über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Heidelberg , den 14 . März 1902.
Großh. Staatsanwaltschaft .

Sebold .
Bekanntmachung.

R-103 . Karlsruhe . Zum Zwecke
der Unterbrechung der Verjährung d-r
Strafverfolgung werden die nachbe¬
nannten Fahnenflüchtigen aufgefordert ,
sich beim Gericht der 28 . Division in
in Karlsruhe (Militär - Arresthaus
Gottesauerstraße Nr . 35 ) zu gestellen :

1 Ferdinand Mösch , geboren am
24 . Februar 1844 zu Roth , Amt
Wiesloch , durch kriegsgerichtliches
Erkenntniß vom 15 . Juni 1871 in
oontuwsolsm für fahnenflüchtig
erklärt,

2. Martin Horner , geboren am
10 . November 1858 zu Surbnrg ,
durch kriegsgerichtliches Erkennt¬
niß vom 28 . Sevtember 1880 in
eontumseism für fahnenflüchtigerklärt,

3 . Heinrich Kobeb , geboren am30 .
Januar 1858 zu Adelsheim, durch
kriegsgerichtliches Erkenntniß vom
23 . November 1881 in eoutruns -
eism für fahnenflüchtig erklärt ,4 . Johann Christian Köhler ^ ge¬
boren am 22 . Juni 1858 zu Wid¬
dern , durch kriegsgerichtlichesEr¬
kenntniß vom 15 . November 1882
in eontumsoism für fahnenflüch¬
tig erklärt,

5. Karl Georg Kaiser , geboren am
23 . April 1858 zu Breslau , durch
kriegsgerichtliches Erkenntniß vom
13. Februar 1882in eontumsoism
für fahnenflüchtig erklärt,

sämmtlich vom 1 . Badischen Feld -Ar¬
tillerie- Regiment Nr . 14 . gden

Militärbehörde an das Unterzeichnete
Gericht abliesern ru Waffen .

Karlsruhe, den 12 . Marz 190 - .
Gericht der 28 . Divifton .
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1.
2.
3 .
4.
5 .

6.

7 .

8.
9.

10 .

11 .

Inventar .
Kassenbestand und Reichs - und Notenbank-Saldo
Wechselbestand abzüglich Diskont .
Effekten -Konto .
Debitoren in Konto-Korrent

Guthaben bei Banken . . . ^ 8,301,923.62
Zinsen- u . AnnuttätenrückstSnde „ 81,798.11
Zinsen und Annuitäten fällig am

1 . Januar 1902 . . . . „ 2,294,819.88
Hypotheken -Darlehen .

Hiervon im Hhpothekenregister
eingetragen . 269,044,320.87

Kommunal - Darlehen , im Kommunal - Darlehens¬
register eingetragen .

Bankgebäude .
Hhpothekenpfandbriefedes Beamten - Unterstützungs¬

fonds .
Hhpothekenpfandbrief-Anfertigungs -Konto

Stempel auf erstmalig noch nicht ausgegebeneHhpo¬
thekenpfandbriefe und Kommunal - Obligationen

Zinsen aus Darlehen berechnet per 31 . Dez . 1901 .

//
/,
//

/,

ISO - 1.
1,593,645.95 2.
2,351,722.50

46,508.15 z
4.
5 .

10,678,541 .61
272,015,909.24

1,382,058.72
250,000 . -

6 .
7.
8 .
9 .

10.
11 .
12 .
13 .
14 .
15 .

489,814.95
16 .

„ L9,656 .40
„ 967,522.43

289,305,479.95

Aktien -Kapital . .
HhpothekenpfandbriefeL 3 ' /// , . 192,481,500.—

L 4°/, . „ 70,364,100. - „
Kommunal-Obligationen L 4" /, . „
Kapital - Reservefonds . „
Kreditoren in Konto-Korrent . „
Unerhobene Gewinnantheilscheine . „
Unerhobene Zinsscheine . „
Berlooste Hhpothekenpfandbriefe . . „
Aktien -Einzahlungs -Konto . „Konto für gemeinnützige Zwecke . „
Beamten -Unterstützungs-Konto . „
Zinsen-Reserve . „
Provisions -Reserve . „
Gewinn aus zurückgekauften Hypothekenpfandbriefen „
Hypothekenpfandbrief- Zinsen berechnet per 31 . De¬

zember 1901 . „
Gewinn- und Verlust- Konto

Vortrag von 1900 . . . . 102,491 .11
Gewinn Pro 1901 . „ 1,922,295 .88 „

14,000,000. -

262,845,600 -
1,354,400.—
4,780,000.—

443,857.86
1,800.—

1,842,439.25
5,600.—
7,030.91
4,975.—

489,880.30
313,15915
171^ 35 .02
377,618.60

1,142,996.87

2,024,786.99

289,805,479 .95

AWmlmmdkitm.
Die Gemeinde Völkersbach ver-

, dingt die Bauarbeiten zur Verbesserung
des Kreiswegs Nr . 36 von Bölkers-

! bach in das Moosalbtbal und zwar
, vorern die untere Abtheilung vom
! Bildstöckle bis zur Moosalbthalstraße
von 1360 m Länge bestehend in

Loos I : Erdarbeit , Dohlen und
Fahrbahnherstellung,

Loos II : Herstellung des gewölbten
Brückchens (Halbkrctsbogen 5 m weit)
über die Moosalb
im Wege des schriftlichen Wettbewerbs .

Angebote, wozu die von uns erhält¬
lichen Vordrucke zu benützen sind, sind
verschlossen mit passender Aufschrift
versehen bis längstens Mittwoch den
S6 . März . Vormittags 11 Uhr
auf unserm Geschäftszimmer einru¬
reichen , woselbst die Pläne und Be¬
dingungen inzwischen zur Einsicht auf¬
liegen . R ' 110 .1

Wir fügen bei, daß die Straße in
der Natur profilirt ist .

Karlsruhe , den 15 . März 1902.
Großh . Wasser - und Straßenbau -

Jnspeklion .

Soll. II » «I N t l l » 81 - 14 » » t » .

2 .
3 .

4.

Geschäftskosten
Allgemeine Unkosten . °^ l 197,507 .51
Staats - und Gemetndeabgaben . „ 171,363 .58
Pfandbrtef -Anferttgungs - und Be¬

gebungskosten sowie Stempel¬
abgabe . „ 192,866 .42

Abschreibung auf Inventar -Konto . „
Hypothekenpfandbrief- und Kommunal-Obligationen -

Ztnsen . „
Gewinn-Saldo . „

561,737 .51
558 .25

9,295,928.58
2,024,786.99

11,883,011 .33

1 .
2 .
3 .
4.
5 .

Bortrag aus dem Jahr 1900
Wechsel-Zinsen .
Konto-Korrent -Zinsen . . .
Darlehens -Zinsen . . . .
Provisionen .

Ludwigshafen a. Rh., 19 . Februar 1902 .

Holzverkauf aus der Hand.
Aus den Domänen - und Gemeinde -Waldungen des rwnulsinl « » SSvUingsn (Badischer Schwarzwald )

sind die nachverzeichneten Holzmassen im Wege des Handverkaufes abzugeben, nämlich aus den

cH

Q
Bezeichnung der

Waldungen Holzarten
Gesammt

-

llafnaFestmeter
vorwiegende Sorti¬

mente Papier¬holzrollenBrenn

-,

Scheit

-
u.

Prügelholz

nächste
Bahn¬

station.

Entfernung
derselben

Htebsstellen
Kilometer

Fuhrlöhne
für

1 Fm. ! 1 St .

i . Domänenwaldungen : Tannen
' /l° Fichten ^ 0500

Stämme , rilötze,
und Abschnitte

I . II . III . Klaffe

Ster Ster Wehr
Säckingen

Murg
4—10

2' /. 1 ' / .
bis , bis
S ' ,- 2500 1500

2. Säckinger Stadt¬
waldungen :

b/„ Tannen
" /io Fichten ^

12500 Stämme II . - IV . Kl.
Klötze I . u . 11 . Kl. 250 — Säckingen

Brennet 2—4
2
bis
2 ' /.

1
bis
1 ' /.

3 . Wallbacher Gemeinde¬
waldungen :

Tannen
°/i° Fichten ^

900 Stämme I - IV . Kl .
Klötze I . Kl.

— — Brennet 2 - 3
2

bis
2 ' /,

—

4.
Obrrschwörstädter Ge -,
metnde - und Pfarret -

waldungen :

°/l° Fichten
Forlen
Tannen ^

2300 Stämme I .—IV . Kl .
Klötze I . u . II . Kl . — — Brennet 4 - 5

2
bis
3

—

5. Wehrer Gemeinde¬
waldungen :

b/„ Tannen
2/i. Fichten ^

4800
Stämme III . u .IV .Kl.

starke Baustangen
Klötze I . u . II . Kl .

1250 — Wehr 4 - 8
2 ' / .
bis
3 ' /.

bis
2

31000 2000 1500 — —
2 , 1 ' / .

bis bis
3 ' ,. > 2

Mit den Ueberweisungen kann schon am 20 . April 1902 begonnen werden. Sämmtliches Holz wird ent¬
rindet - Ueberweisungs-, Kaufs- und Zahlungsbedingungen werden möglichst günstig für die Käufer gestellt . Die An¬
gebote find auf ganze Schläge oder auf einzelne Theile derselben oder auf eine bestimmte Anzahl von Festmetern
der sämmtlichen Klassen eines Schlages einzureichen und zwar nach Einheitspreisen für jede Klasse oder nach einem
Durchschnittspreise für alle vorkommenden Klassen - einzelne Klaffen für sich allein können aus einem Schlage nicht
abgegeben werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot auf Nutzholz " bis zum 3 . April ISttL
an das Gr . Forstamt Säcktngen einzusenden - die Eröffnung geschieht öffentlich an diesem Tage Nachmittags 3 Uhr
im Gasthof zum Bäd in Siickin gen : vierzehntägige Zuschlagsfrist bleibt Vorbehalten . Nähere Auskunft ertheilen
das Gr . Forstamt Säckingen und die Bürgermeisterämter Säckingen, Wehr, Oberschwörstadt und Wallbach, sowie das
Forstschutzpersonal, welches die Htebsstellen vorzuzetgen hat . R41

Der Gr. Oberförster: IL^ aulLugsei '.

Hasten.
102^ 91 .11

. . „ 136 .795 68
290,850.34

11,146,148.94
206,725.26

11,883,011,33

R105

Grosth . Rheinbaninspektio« Mann¬
heim vergibt zum Umbau der Jung¬
buschbrücke und zur Erstellung eines
Fußgängersteges über den Berbindungs -
kanal in Mannheim :

1. den Abbau und die Beseitigung
der Eisenkonstruktton , der Drehvorrich¬
tung und des Gedeckes der bestehenden
Drehbrücke -

2 . den Abbruch von Theilen des
bestehenden Unterbaues und der Zu¬
fahrten, sowie die Erdarbeiten , Maurer¬
und Steinhauerarbeiten zur Herstellung
der Fundamente der Stegjoche und
zur Anpassung der Brückenwiderlagcr
an die neue Brücke -

3 . die Herstellung des Belags des
Steges und der zugehörigen Treppen
sowie der Fahrbahn und der Gehwege
auf den beiden Rampen der Drehbrücke -

4 . die Herstellung und Unterhaltung
einer Nachdrücke für die Dauer des
Umbaues der Drehbrücke

in öffentlicher Verdingung in einem
Loos.

Angebote, welche nach Maßgabe der
Bedingungen für die Bewerbung um
Lieferungen und Arbeiten und unter
Benützung der vorgeschriebenen Formu - >
lare gestellt sein müssen , wollen post- >
frei, verschlossen und mit der Aufschrift
„Drebbrücke Mannheim" versehen , bis !
spätestens

Samstag de« 5 . April d. I ..
Vormittags 1v Uhr ,

hier , Parkrtng 39, etngereicht werden.
Die Bergebungsunterlagen und Pläne
liegen hier auf . Auf schriftliches An¬
suchen werden sie an ausführend ;
Firmen unentgeltlich abgegeben .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . R71 .1

R ' 102 .1 Nr . 2451 . Offenburg .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

BauarbeitenveMbuug .
Zur Erweiterung des Postge¬

bäudes i« Appenweier sollen nach¬
genannte Arbeiten im öffentlichen Ber-
dingungswege vergeben werden.

im Anschlag von ^tl
1 . Grab - u . Maurerarbeit . . 2597
2 . Stetnhauerarbeit . . . . 692
3 . Zimmerarbeit . 625
4 . Schreinerarbeit . 1114
5 . Parkettbodenherstcllung . . 648
6 . Glaserarbeit . 260
7 . Schlosserarbeit . 236
8 . Blechnerarbeit . . . . ' 264
9 . Tünchcrarbeit . 227

Pläne und Bedingungen können an
Werktagen auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer etngesehen werden, woselbst
auch die Angebotsformulare zu er¬
heben sind .

Die Angebote sind verschlossen porto¬
frei und mit entsprechender Ausschrift
versehen bis längstens Samstag , de«
SS . März ds . Js . » Vormittags
9 Uhr bet Unterzeichneter Stelle ein-
zuretchen .

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Offenburg, den 14 . März 1902 .

Großh . Bahnbauinspektor I .

jikseriWimPaMbksr».
Die Großh . Straßenbauverwaltung

Verdingt die Lieferung von 944
Stück Ptazava - Straßenbesen (797 Stück
aus rein Bahia - und 147 Stück aus
Africa-Piazava ) . Angebote, welchen je
ein mit entsprechender Bezeichnungver¬
sehener , nach den gestellten Bedingungen
bearbeiteter Musterbesen der zu liefern¬
den drei Größen betzugeben ist, sind
versiegelt und mit obiger Aufschrift
versehen bis R11 .2
5 . April d .!J ., Vormittags IVUHr»
anher einzusenden .

Die Lieferungsbedingungen können
bet unserer Expedimr etngesehen oder
von ihr gegen Einsendung einer 20-Pf .
Briefmarke bezogen werden.

Karlsruhe , den 10 . März 1902.
Großh . Oberdirektion

des Wasser - und Straßenbaues .

l>
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Marktpreise der Woche vom 9 . März bis 16 . März 1902. (MUgethetlt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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100 Kilogramm 100 Kilogramm 1 Kilogramm 1 Liter 1 Ster 100 Kilogramm
i!

' -- ! ^ ! Ä <» -4 ' <4 -4
Hilzingen . . 17.04 _ ._ _ .- 17 .42 17 . - Konstanz . . . . 7 .— 6 — 7 .20 6 .50 38 34 24 26 148 140120152 150 160 200 65 24 88 13 - 11 .50 380 380 360 360
Konstanz*) . 17 .50 _ .- 14 .50 15 .50 17 .50 Stockach . . . . 6 - 5 .50 l 7,50 4.50 38 34 27 28 140 136 120140 140 150 220 70 22 80 10 .50 9 — 380 380 340 340
Radolfzell 17 .20 - .- 15 .70 16 .10 16 .98 Ueberltngen . . . 6 .- 5 .20 , 7 .60 5 . - 32 26 24 28 136 128 120 140 130 144 170 60 24 70 11 .40 10 — 400 340 340 —
Meßkirch . . — .—!16 .76 - .- - .- 17 .40 Donaueschingen. . 550 4,50 7 .20 5,20 36 32 25 36 140 140 120140 120160 220 70 24 80 12 - - ! 9 .— — — ,320 280
Pfullendorf . 17 .33 17 .22 15 — 15 .09 16 .90 Villingen . . . . 5 .— 4 50 ! 6 .40 6 . - 40 38 27 30 140 140130145 135 150 180 63 24 120 10 .50 ! 8.70 300 270 270 260
Stockach . . - .- 17 .04 - .- _ ._ 15 .50 Waldshut . . . . 6 .— 5 . - > 6 .— 38 30 27 32 128 128 100 140 140 140 190 70 24 90 10 .- - 8 .- __ 420 320 —
Ueberltngen . 17 .04 17 .14 1447 14 .88 16 .70 Breisach *) . . . 6.— 5 . - > 7 -- 4 .80 42 36 26 30 140 128 120 140 150 160 200 60 21 80 11 .- - 380 380 380 380
BilliNgen . . - .- 1750 - .- - .- 16 — j Ettenheim . . . 7 .— 6 . - > 8 - 6 — 32 22 22 26 — 120 120 152 — 140 200 50 24 80 12 - - 8 .— 380 320 260 230
Bonndorf . . - .- - .- - .- - .- - .- Freiburg . . . . 6 .50 6 .- i 7 .50 5 .- 42 32 25 . 26 144136 96 160 160 160 230 65 22 80 11 .50 9 .50 300 260 300 250
Breisach*) . 17 .50 - .- 16 .— 16 — 16 .— Lörrach . . . . 6 .— 5 .- ! ? .— 5 .40 38 — 27 44 , 140130 100 150 140 140 240 70 21 70 12 .50 9. - 420 _ 320 —
Emmendingen 17 .50 - .- 1350 14 .— 14 .50 Müllheim . . . . 6 .50 6 .— ! 6,— 4 .80 40 26 25 32 140120 100 140150 150 220 65 20 80 12 .- - i 7 . - _ — 310 —
Endingen . . 17 .— - .- 13 50 15 .— 15 — Kehl . 8 .— 10.— 5 .60 44 40 27 82 144 140 132 144 140 140 220 60 20 80 11 .- - 8.50 330 300 260 245
Kenzingen . - .- - .- - .- - - Lahr . . . . 6 .80 6 .20 8 .— 6 .— 36 24 24 29 148 136 136 160 140 152 200 65 20 80 12 .- - ! 9 .— 320 — 280 —
Ettenhetm . I? , - 14 50 >14 .50 17 .— Offenburg . . . 8 .50 7 .50 9 .— 4.90 40 26 26 , — 148140 130 140 140 150 200 65 20 70 12 .50 10.50 — 260 280 280
Freiburg . . 17 .50 14 .— 15 .50 1650 Baden *) . 6.40 8 - 4.20 50 43 32 34 . 150140100 155 150 155 220 70 24 90 13 .- - !11 — 350 300 300 270
Müllheim . . 18 .— 14 .— 16 .— 17 .— ! Rastatt *) . . . 6.80_ 8,50 4 .68 40 32 26 35 140 128 110 140 140 150 220 60 20 80 12 - - > 9.— — 240 ! — —
Schopfheim*) 18 .— 17 .50 15 .— 15 .— 15 .— j Bruchsal . . . . 7 .80 6 — 9 .— 4.— 36 26 26 28 148 136 152 140 152 230 70 22 80 15 .- 12 — 240 180 220 180
Lahr . . . 17 .50 — .- !14 — 17 .18 18 .— i Durlach . . . . 6.50 6 .— 8.50 4 .20 40 30 26 40 144 132 100 152140 152 230 70 20 80 13 .- - 11 — 250 220 250 210
Offenburg . 17 .50 - .- 16 75 Ettlingen . . . . 6 .50 5 .— 8.— 4 .40 32 24 25 30 140 128 140120152 230 70 22 75 14 . - 10 .— 250 220 230 210
Rastatt . . . - .- - .- 14 .20 IO — 17 .50 ^ Karlsruhe *) . . . 7 .— 9 .— 4 .20 40 34 28 . 37 , 136 128 104148 130152 230 70 22 80 11.25 10 .25 270 220 240 200
Bruchsal *) . 17 .50 17 .50

,
15 .- 16 .50 18 .20 Pforzheim . . . . 5 .— 5 .— 7 .— 4 .60 36 30 23 26 136 128 144 132 152 230 70 24 80 13 . - - 8 .50 310 230 2do —

Durlach . . - - .- 18 .— > Mannheim . . . 7— 6 — 9 .— 7 -- 40 32 24 27 150140 120 160 150160 240 60 19 80 14 .- 13 - 230 180 ! — —
Karlsruhe *) . 18 .22 17 .9215 .33 17 .1M7 .52 , Schwetzingen . . 7 .50 - .- 7 .— 6 - 40 30 25 25 140 140 !110 152 140152 260 80 24 70 13 .- - .- 250 220 tz50 220
Mannheim . 17 .8S 17 .50 16.80 16 .50 ! Heidelberg *) . . . 7 .— 6 .— 9 .— 4 .40 40 38 28 148140 — 152 144160 210 70 20 70 14 .50 — 220 210 190 180
Mosbach *) . 18 .5017 .50 16 .50 17 .—17 .50 ! Mosbach . . . . 8.— 7.— 9 — 4.50 36 28 22 26 ,128 140 152 220 60 22 70 15 - 13 .50 320 280 ZOO270
Wertheim *) . . . . >17 .— !17 .- !>is .- - .- ! Wertheim *) . . . 8.— 6 .—! 8.— 4.— 40 28 23 — — >130> 90130 100,140!192 60 22 80 10 .- - > 0 .- 340 290 —ciu » - . in .— IIN .— — j— . — l > . . — — — — — LSVj W

*) Preise für Getreide - bezw . Futterartikel nach Erhebung bet größeren Geschäften bezw. Händlern , Müllern , Landwirthen und Fuhrleuten .

Druck und Beriac der G. Braun 'icken H i fbuchdr .nckerei in Karlsruhe .—
^

—
ünd Berla " 8— ^ r " n "rv-r soua- or -iurrrr rn iraris^ui--.
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